
EIN NZENDORFS

Von Siegfried Bayer, Neuwied

Piarrer Abel, ehemaliger Superintendent des Kirchenkreises Wied, erzählte
M1r eines Jages, besitze das Reise-Kruzifix des Graifen Zinzendorf Ich
konnte M1r nicht gut vorstellen, Zinzendorf ausgerechnet eın Kruzilfix
auf seinen Reisen mi1t sich geführt habe  ] sollte Trotzdem ließ 1C 65 M1r

zeigen, untersuchte und ließ fotografieren. ist etw. hoch,
13ßt sich 1n wel Teile auseinanderne  en und liegt ın einem mit Samt au S -

geschlagenen Lederetul, dem das er und den Jangen eDrauc —

S1e dem Eitul liegt ein handschriftlicher Zettel "KrTrUuzilix des Grafifen
Nikolaus Ludwig VOIl Zinzendorfi, weilches inn au seinen Missionsreisen
begleitete nach Grönland u>Ss AUS dem achl der Burggräfin Friderike

geb Trafin Stolberg-Wernigerode”,
Pfarrer bel hat das Kreuz 1946 VOLr der Vertreibung Schlesien Vo  n der
rafin Hochberg geb Prinzessin Schönberg-Waldenburg auf ittergut ON1tzZ
bei auer, Schlesien, geschenkt bekommen. Das Kruzilfix besteht AUS Meiße-
Her Porzellan., Das Fertigungszeichen, die gekreuzten blauen Schwerter,
deuten nach orm und Signum auf eine Herstellungszei nach 1756 hin

Ohne einen Zinzendorf-Reliquienkult entfachen wollen, ware  H doch 1N-
teressant festzustellen, Ww1e groß die Wahrscheinlichkeit der el dieses
Kreuzes ist (LTOLZ der alschen ngabe auf dem Zettel, Zinzendor{ ın
Grönland gewesecn sel) Darum die die Zinzendoriexperten, oD iın
der lter‘: eın i1nwels auf dieses Kreuz au  ucC
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